
 
 

Im Rahmen der Mainzer Promotionsstudien und des 
kulturwissenschaftlichen romanistisch-amerikanistischen 

Nachwuchskolloquiums des FASK 
 
 

laden wir herzlich ein zur Reihe 
 

„Übersetzbarkeit“ 
 

Interdisziplinäre Ringvorlesung 
 
 

Montags 18.30 Uhr HS 328 
 

05.05.08 Dr. Jens Kertscher (Universität Darmstadt): 
„Die Welt mit der Sprache sehen. Quine, Davidson und 
der Sprachrelativismus“ (HS 350!) 

 
26.5. 08  
 

Dr. Astrid Erll (Universität Giessen): 
„Remediation als kulturelle Übersetzung - der indische 
Aufstand in britischen und indischen Medienkulturen“ 

 
09.06.08 
 

Jun.-Prof. Dr. Dilek Dizdar (FASK): 
„Übersetzbarkeit der Politik - Politik der Übersetzbarkeit
am Beispiel der Metamorphose eines türkischen 
Nietzsche-Texts und seines Translators“ 
 

30.06.08 PD Dr. Joachim Renn (Universität Erlangen-
Nürnberg): 
„Die Aufgabe der ethnographischen Repräsentation 
oder: wie erfährt und zeigt man Unübersetzbarkeit?“ 
 

07.07.08 Prof. Dr. Gabriele Rippl (Universität Bern): 
“The Irreducibility of Images – Text and Pictures in 
20th-century Anglophone Literature” 

 
Organisation: Stephanie Fleischmann, Lavinia Heller (Institut für Romanistik) 
Verantwortlich: Prof. A. Gipper/S. Klengel/G. Leypoldt 


